
Ablauf der Präsentationen

• Persönliche Vorstellung 

Doris Grauwiler Bereichsleitung

Christin Hunziker Elterntrainerin/Co-Programmleitung

• Vorstellung des Hausbesuchsprogramms «PAT – Mit Eltern Lernen»

− Umsetzung in der Stadt Frauenfeld und den Gemeinden

− Fragen/Diskussion

− Gruppenarbeit 

• Vorstellung von «Spiel mit mir»

• Abschluss



Herzlich Willkommen zur Vorstellung von 
«PAT – Mit Eltern Lernen»

Ein Hausbesuchsprogramm zur Elternbildung und 
Frühen Förderung 

für Familien im Kanton Thurgau



«PAT – Mit Eltern Lernen»
Ein Hausbesuchsprogramm zur frühen Förderung

Christin Hunziker 

Co-Programmleitung

Elterntrainerin

Katja Husi-Büttner

Co-Programmleitung

Elterntrainerin



Vorstellung des Programms



Verbreitung von PAT; Parents as Teachers



Verortung von „PAT – Mit Eltern Lernen“

keine besondere 
Entwicklungsgefährdung

z.B. 
Erziehungsberatung, 

MVB, KiTas,…

Potentielle 
Entwicklungsgefährdung

Entwicklungsverzögerung
Entwicklungsabweichung

PAT – Mit Eltern Lernen
Sprachspielgruppe,…

SPFH, Heilpäd. Früherz., KESB

Allgemeine Prävention

Selektive 
Prävention

Indizierte 
Prävention



Verortung der Zielgruppe
„PAT – Mit Eltern Lernen“

• Familien im gelben bis orangen Bereich

• mittel belastete Familien

• Ausschlusskriterien: Familien im orangen und roten Bereich, 
schwerbelastete Familien (z. B. Suchtthematik, massive 
Paarkonflikte, psychische Erkrankung, Gewalt etc.) 



Zielgruppe

Das Programm richtet sich 

• an alle jungen Familien, die Unterstützung  und Begleitung bei der 
Erziehung ihrer Kinder brauchen,

• an Schwangere und Familien mit Kindern bis ca. 4 Monate (bei 
Programmstart),

• insbesondere an mittelbelastete Familien, mit ca. 2-3 potentiellen 
Belastungsfaktoren

o Migrationshintergrund

o finanzielle Problemlage

o persönliche / familiäre Belastungen (bspw. Alleinerziehend, Teenagermutter)

o mangelnde soziale Integration



PAT – Mit Eltern LernenEltern stärken, Kinder fördern – von Anfang an

Kriterien zur Wirksamkeit von „PAT – Mit 
Eltern Lernen“

Frühzeitiger Beginn

Niedrigschwelligkeit mittels Hausbesuche

Berücksichtigung der Sprachförderung

Professionalität des Personals

Möglichkeit der Individualisierung

Kontinuität und Intensität

(Neuhauser & Lanfranchi, 2009, S. 48)



PAT – Mit Eltern LernenEltern stärken, Kinder fördern – von Anfang an

Die vier Programmelemente

Hausbesuch Gruppen-

angebote

Entwicklungs

beobachtung 

(Screenings)

Soziale 

Vernetzung



PAT – Mit Eltern LernenEltern stärken, Kinder fördern – von Anfang an

Das Kernelement «der Hausbesuch»

Eltern-Kind 
Interaktion

Entwicklungs-
orientiertes 
Erziehungs-

verhalten

Wohl der Familie



1. Erster Besuch
Routineabläufe

2. Kindliche Entwicklung  
Sicherheit

3. Elterliches Erziehungsverhalten
Bindung

4. Entwicklungsthemen
Gesundheit

5. Gehirnentwicklung
Schlaf

6. Familienkultur und Perspektiven
Ernährung

7. Unterstützung für Familien
Disziplin

8. Partnerschaftlich Planen
Übergänge

Aufbau Hausbesuche



Video Hausbesuch



Gruppentreffen

• Ein Mal im Monat für 1,5 Stunden

• Alle Familien, die am Programm teilnehmen, werden eingeladen

• Die Treffen werden von einem Inputthema durch die 

Elterntrainerinnen begleitet

• Der Fokus liegt auf dem gegenseitigen Kennenlernen

• Gemeinsames Z’vieri, evtl. durch die die Familien mitgebracht

• Spielmaterial für die Kinder wird bereit gestellt



Mögliche Themen bei Gruppentreffen 

• Spiel und Bewegung 

• Gesundheit (Zahngesundheit, gesundes Znüni,…)

• Musik/Verse und Rituale

• Malen und Zeichnen (Ostereierfärben, malen mit Wasserfarben,…)

• Gemeinsamer Besuch der Bibliothek, eines Spielplatzes, des 

Familienzentrums,…



Video Gruppenangebot



Entwicklungsbeobachtung/Screenings

• Entwicklungsprofil (monatlich)
Über die Entwicklungsbereiche Spielen, Motorik und Sprache

• Gesundheitsübersicht (im ersten halben Jahr und danach jährlich)
Hören, Sehen und Allgemein: Sicherheit/Unfallprävention, Zahngesundheit,  
Impfungen, allgemeine Entwicklung und Zusammenleben

• Life Skills Progression, LSP (halbjährlich)
Bedürfnisse und Stärken der Familie - Fortschritte klarer erkennen



Ablauf Rekrutierung 1/2

1
• Frühzeitige Einschätzung zu potentiellen Belastungsfaktoren 

durch Fachpersonen anhand des «Einschätzungsbogens»

2
• Falls Familie zur Zielgruppe gehört      Eltern über das 

Programm informieren

3
• Bei Interesse der Eltern die Einverständniserklärung ausfüllen 

lassen und an Programmleitung senden

4
• Elterntrainerin nimmt Kontakt mit der Familie auf



Ablauf Rekrutierung 2/2

5
• Erster Aufnahmebesuch

6
• Zielgruppenzugehörigkeit wird überprüft

7
• Zweiter Aufnahmebesuch

8
• Programmstart



Gründe für Nichtaufnahme ins Programm

• Familie ist im dunkelorangen und roten Bereich (GSIK, Guter Start 

ins Kinderleben)

• Schwerbelastet Familie (z. B.. Suchtthematik, massive 

Paarkonflikte, psychische Erkrankungen, Gewalt etc.)

• Belastungen, die nicht durch Schutzfaktoren abgefedert werden

• Überweisung durch die KESB

� Wichtig: das richtige Angebot finden



Ziele «PAT – Mit Eltern Lernen»

1. Verbesserung der Erziehungskompetenz der Eltern

2. Förderung des Aufbaus sicherer Bindungen zwischen Eltern und 
Kind

3. Früherkennung von Entwicklungsverzögerungen und 
Gesundheitsproblemen

4. Reduktion von Kindesmisshandlung und Vernachlässigung

5. Erhöhung des Wohlergehens der Familie

6. Förderung von altersgemässer 
Schulfähigkeit
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Wie werden die Familien erreicht?

Vernetzung mit zuweisenden Stellen:

• Mütter- und Väterberatung

• Hebammen (Spital und frei praktizierende)

• Gynäkologinnen und Gynäkologen

• Kinderärzte und Kinderärztinnen

Zuweisende Stellen sind auch:

• Kindertagesstätten

• Lehrpersonen (ältere Geschwister)

• Beratungsstellen



Abgrenzung zu anderen Angeboten

• Konstante Begleitung über zwei Jahre

• «Programmtreue»

• Fachkompetenz der Elterntrainerinnen
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Fallbeispiel:
Belastungsfaktoren einer Familie

Bei Aufnahme erkennbar
Während der Arbeit mit der Familie erkannt

1. Kind 

Auffälligkeit  

Affekte

1. Kind 

Auffälligkeit  

Affekte

Geringes 

Einkommen

Geringes 

Einkommen

Eltern 

wenig Deutsch

Eltern 

wenig Deutsch

Mutter und Vater 

psychisch belastet

Mutter und Vater 

psychisch belastet

Eltern sozial 

isoliert

Eltern sozial 

isoliert

Vater arbeitet 

im Stundenlohn 

auf Abruf

Vater arbeitet 

im Stundenlohn 

auf Abruf

Unsicher in 

Erziehung, 

wenig Vorbilder

Unsicher in 

Erziehung, 

wenig Vorbilder

Mutter ohne 

Ausbildung

Mutter ohne 

Ausbildung

Mangelnde 

Selbst-Organisation

Mangelnde 

Selbst-Organisation

2-Zi-Wohnung 

2 Erw / 2 Ki

2-Zi-Wohnung 

2 Erw / 2 Ki

Flucht/Kriegs-

erfahrung

Flucht/Kriegs-

erfahrung
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Fallbeispiel:
Belastungsfaktoren einer Familie

Bei Abschluss der Begleitung

Stabile 

Empfängnisverhütung

Stabile 

Empfängnisverhütung

fester 

Hausarzt

fester 

Hausarzt

Anschluss bei der 

Erziehungsberatung

Anschluss bei der 

Erziehungsberatung
Stabile 

Tagesstruktur 

Stabile 

Tagesstruktur 

Vater arbeitet 

100%

Vater arbeitet 

100%

Deutschkur

s Mutter

Deutschkur

s Mutter

Beratung im 

BIZ 

Mutter

Beratung im 

BIZ 

Mutter Sprach-

Spielgruppe

Sprach-

Spielgruppe

Nutzen 

Mütter- und 

Väterberatung

Nutzen 

Mütter- und 

Väterberatung

Nutzen 

Stadtpark, 

Spielplätze

Nutzen 

Stadtpark, 

Spielplätze

Eltern-Kind 

Gruppe

Eltern-Kind 

Gruppe

Nutzen 

Bibliothek

Nutzen 

Bibliothek

grössere

Wohnung

grössere

Wohnung

25



Umsetzung in der Gemeinde
«PAT – Mit Eltern Lernen»

Stand der Umsetzung in Frauenfeld (März 2018)

• Vereinbarte Programmplätze: 20 

• Aktuell 9 Familien 

• Zwei Elterntrainerinnen im Einsatz

• Zusammenarbeit mit zuweisenden Stellen (MVB, Hebammen, 
Geburtsklinken, Gynäkologen, Kinderärzte,…)

Stand der Umsetzung in den Gemeinden

• Alle Gemeinden  sind über das Angebot informiert (März 2018)

• Programmleitung steht beratend zur Seite

• Ziel: Motivation der Gemeinden, das Angebot für Familien zu 
finanzieren 
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Kontakte
«PAT – Mit Eltern Lernen»

Christin Hunziker «Co-Programmleitung»
info@fruehe-foerderung.ch
Tel. 071  626 02 02

Katja Husi-Büttner «Co-Programmleitung»
info@fruehe-foerderung.ch
Tel. 071  626 02 02

Homepage: www.fruehe-foerderung.ch
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«PAT – Mit Eltern Lernen»



Finanzierung
«PAT – Mit Eltern Lernen»

• Gemeinde (Programmplatz für 2 Jahre): CHF 6’242.-

• Kantonale Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familienfragen 
(DEK)  leistet auf Gesuch durch Gemeinde Anschubfinanzierung für 
Programmplätze (Kantonales Konzept Frühe Förderung) 

• Kantonale Mitfinanzierung (DFS) durch Kantonales 
Aktionsprogramm «Psychische Gesundheit» (sämtliche Kosten 
Ausbildung / Qualität)

• Perspektive Thurgau trägt Programmleitung (wie andere 
Angebote)
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